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TERMINE & VERANSTALTUNGEN

 

 

 

 

ACHTUNG 
GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN! 

Liebe Badegäste, 
 

in seiner Sitzung am 03.06.2025 hat der Gemeinderat 
die Öffnungszeiten für die laufende Saison angepasst: 

 
Mai & September 09:00 – 19:00 Uhr 
 
Juni & Juli Mo. – Fr.: 09:00 – 20:00 Uhr 
 Sa. & So.: 09:00 – 19:00 Uhr 
 
August Mo. – Sa.: 09:00 – 20:00 Uhr 
 So.: 09:00 – 19:00 Uhr 
 

Die Änderung gilt ab Samstag, 07.06.2025.  
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Juni
Sa., 21. Juni + So., 22. Juni TSV Deizisau Fußball Sommernachtsfest HiHa
Samstag, 28. Juni Heimatverein Sommerfest Dorfmuseum

Samstag, 28. Juni LandFrauen Deizisau Selbermachen statt kaufen – 
Workshop

Samstag, 28. Juni SDC Wire Kings Abschlussturnier 2025 Schützenhaus
Sa., 28. Juni + So. 29. Juni Kath. Kirche Firmung St.-Michael-Kirche 

Reichenbach
Sonntag, 29. Juni Gemeinde Deizisau Bürgermeisterwahl Deizisau

Juli
Dienstag, 1. Juli Ev. Kirchengemeinde Seniorenausflug
Mittwoch, 2. Juli Inklusionsnetzwerk Workshop Gebärdensprache Zehntscheuer
Samstag, 5. Juli Freie Wähler Deizisau Kelterfest Wein und Genuss Kelter
Sonntag, 6. Juli Concordia Deizisau Kindermusical Gemeindehalle
Sonntag, 6. Juli Heimatverein Deizisau Öffnung des Dorfmuseums Dorfmuseum Deizisau
Sonntag, 6. Juli Zehntscheuer Open-Air-Frühstück 

„Metropol Syncopators“
Zehntscheuer

Donnerstag, 10. Juli Heimatverein Hauptversammlung Dorfmuseum
Sonntag, 13. Juli Ev. Kirche Gemeindefest Pfarrwäldle
Samstag, 19. Juli TSV Deizisau 

Leistungsgeräteturnen
Gaufinale Herrmann-Ertinger- 

Sporthalle
Freitag, 25. Juli Gemeinde Deizisau Ehrenamtsabend Festplatz
Samstag, 26. Juli TSV Deizisau 

Handball/Gemeinde
Deizisauer Festtage - 
Seniorennachmittag

Festplatz

Sonntag, 27. Juli TSV Deizisau 
Handball/Gemeinde

Deizisauer Festtage - 
Vereinsumzug

Festplatz
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5. Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. 

 

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identitäts-
ausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 
6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl  

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde 
oder  
b) durch Briefwahl 
teilnehmen.  
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise dar-
über, wie durch Briefwahl gewählt wird. 
 

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.    
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

 

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz). 

 Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige 
Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willens-
bildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat.  

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-

heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).  

 
9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jeder-

mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 
 Bürgermeisteramt 

Ort, Datum 
 

 
 
 
 
 
 
 
Deizisau, 13.06.2025 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 

 
Thomas Matrohs, Bürgermeister 

Gesetz zur Änderung des Ehenamens- und  
Geburtsnamensrechts und des Internationalen Namensrechts

Zum 1. Mai 2025 trat das „Gesetz zur Änderung des Ehena-
mens- und Geburtsnamensrechts und des Internationalen 
Namensrechts“ in Kraft.
Neu ist unter anderem, dass nun beide Ehegatten einen ech-
ten Doppelnamen (mit und ohne Bindestrich) bestimmen 
können; dies gilt auch für Kinder, deren Eltern keinen Ehe-
namen haben.
Weitere Informationen finden Sie in den Erklärvideos, die der 

Fachverband für Standesbeamte Baden-Württemberg zur 
Verfügung gestellt hat:
Ehenamen:  https://youtu.be/tWgu3lRUmxU
Kindesnamen:  https://youtu.be/j7EZq8Rq3ss
Für weitere Möglichkeiten zu Namenserklärungen oder 
Rückfragen zum neuen Namensrecht steht Ihnen Frau Stub-
be vom Standesamt gerne zur Verfügung, 07153/7013-25, 
stubbe@deizisau.de.
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Kurz und knapp:
–  Das Gremium beschloss neue Öffnungszeiten für das 

Freibad.
–  Das Gremium nahm die Betriebsabrechnung für die 

zentrale Schmutz- und Niederschlagswassergebühr 
2024 zur Kenntnis.

–  Der Gemeinderat stimmte der erneuten Auslegung des 
Bebauungsplans „Plochinger Straße – 8. Änderung“ zu.

–  Das Gremium stimmte dem Bebauungsplanentwurf 
„Sirnauer Straße – 3. Änderung“ und der öffentlichen 
Auslegung dieses Entwurfs zu.

–  Der Gemeinderat stimmte für den südwestlichen Be-
reich des Bebauungsplangebiets „Wert I – 7. Änderung“ 
der Variante A2 zu.

–  Die Verlegung dreier Defibrillatoren in den Außenbe-
reich wurde vom Gremium beschlossen.

–  Das Gremium nahm von den Aufgabenschwerpunkten 
der Klimaschutzbeauftragten der Gemeinde Deizisau 
Kenntnis.

–  Bürgermeister Thomas Matrohs informierte das Gremi-
um über die Tagesordnungspunkte der Sitzung des Ge-
meindeverwaltungsverbands.

–  Der Gemeinderat stimmte der Verschiebung der öffent-
lichen Bewerbervorstellung um einen Tag zu.

–  Bürgermeister Thomas Matrohs informierte das Gremi-
um über eine Verkehrsbegehung des Gemeindevollzug-
dienstes mit Schülerinnen und Schülern.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben der Verwaltung
Aus der letzten nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung 
waren keine Beschlüsse bekannt zu geben.
2. Öffnungszeiten Freibad
-  erneute Beratung
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 052/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Bürgermeister Thomas Matrohs gab einleitend eine kleine 
Zusammenfassung der bisherigen Beratungen und Be-
schlüsse zu den Öffnungszeiten des Freibads. Mit Blick auf 
die Belange des Badepersonals hatte die Verwaltung dem 
Ausschuss für Verwaltung und Finanzen einen neuen Vor-
schlag bzgl. der Öffnungszeiten vorgelegt. Dieser sah vor, 
in den Sommermonaten Juni, Juli und August das Freibad 
unter der Woche von 09-20 Uhr und an den Wochenenden 
von 09-19 Uhr zu öffnen. Der Ausschuss stimmte dem Vor-
schlag der Verwaltung mit dem Zusatz zu, dass im August 
das Freibad an den vier Samstagen bis 20 Uhr geöffnet 
haben soll. Der Gemeinderat folgte der Beschlussempfeh-
lung und beschloss die neuen Öffnungszeiten.
Bürgermeister Thomas Matrohs erklärte, dass die neuen 
Öffnungszeiten ab Samstag, 07.06.2025 gelten würden.
3. Betriebsabrechnung für die zentrale Schmutz- und 
Niederschlagswassergebühr 2024
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 055/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Sachgebietsleiterin Blaier stellte dem Gremium anhand 
einer Präsentation die Betriebsabrechnung für die zentra-

le Schmutz- und Niederschlagswassergebühr für das Jahr 
2024 vor. Während im Niederschlagswasserbereich für das 
Jahr 2024 eine Kostenunterdeckung in Höhe von 611,95 € 
festgestellt wurde, ist bei der Schmutzwasserbeseitigung 
eine Kostenüberdeckung in Höhe von 304.675,52 € erwirt-
schaftet worden. Die Überdeckung wird, wie gesetzlich 
vorgeschrieben, bei der nächsten Kalkulation angesetzt 
und ausgeglichen.
Der Gemeinderat nahm zustimmend Kenntnis von der als 
Anlage beigefügten Betriebskostenabrechnung für die 
zentrale Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung.
4. Bebauungsplan Plochinger Straße – 8. Änderung
-   Abwägung/ Behandlung der Anregungen aus der 

öffentlichen Auslegung/TöB
- Erneuter Auslegungsbeschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 060/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Sachgebietsleiter Arnold erklärte dem Gremium, dass es 
aufgrund einer Anpassung der Gebäudehöhe in einem 
kleinen Bereich notwendig wäre, den Bebauungsplanent-
wurf „Plochinger Straße – 8. Änderung“ erneut auszulegen.
Sowohl Bürgermeister Thomas Matrohs als auch das Gre-
mium sprachen sich offen dafür aus, der Anpassung der 
Gebäudehöhe zuzustimmen.
Das Gremium stimmte den in Anlage 1 dargestellten Ab-
wägungsvorschlägen über die eingegangenen Anregun-
gen und Bedenken gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 
BauGB zu. Zudem stimmte das Gremium dem zeichneri-
schen Bebauungsplan mit Datum vom 14.05.2025 und der 
Begründung vom 14.05.2025, der Vorprüfung des Einzel-
falls sowie der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
zu. Ferner beschloss es, die Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 
3 BauGB in Verbindung mit § 4a Absatz BauGB sowie die 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. 
§ 4 Absatz 2 BauGB erneut zu beteiligen.
5. Bebauungsplan Sirnauer Straße - 3. Änderung
-  Auslegungsbeschluss
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 061/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Sachgebietsleiter Arnold stellte dem Gremium die Gründe 
dar, die eine Änderung des Bebauungsplans Sirnauer Stra-
ße, 1. Änderung notwendig mache. Es gehe darum, für das 
Flurstück 2121 über die rein gewerbliche Nutzung hinaus 
auch Einrichtungen mit sozialen und gesundheitlichen 
Funktionen zu ermöglichen.
Der Gemeinderat stimmte dem Bebauungsplanentwurf in 
der Fassung vom 09.05.2025 im vereinfachten Verfahren 
§ 13 BauGB zu. Zudem beschloss er die öffentliche Aus-
legung des Bebauungsplanentwurfes Sirnauer Straße – 3. 
Änderung in der Fassung vom 09.06.2021 gem. § 3 Abs. 2 
BauGB und die Einleitung der Behördenbeteiligung gem. 
§ 4 Abs. 2 BauGB.
6. Bebauungsplangebiet Wert I – 7. Änderung
-  Fortschreibung des städtebaulichen Entwurfes
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 059/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.

Aus dem Gemeinderat

Der Bericht aus dem Gemeinderat vom 03.06.2025

Alle öffentlichen Gemeinderatsvorlagen und -unterlagen, sowie die Sitzungstermine des Gemeinderats, finden 
Sie unter https://deizisau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp.
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Aufgrund Befangenheit von Bürgermeister Thomas  
Matrohs bei diesem Tagesordnungspunkt wurde die Sit-
zungsleitung vom 1. stellvertretenden Bürgermeister,  
Markus Eberhardt,  übernommen.
Sachgebietsleiter Arnold stellte dem Gremium die Ver-
schattungsstudie vor, die zur besseren Entscheidungs-
findung vom Gemeinderat angefordert wurde. Auf dieser 
Grundlage beschloss das Gremium, für den südwestlichen 
Bereich die Variante A2 zuzulassen.
7. Erweiterungsbau Grundschule Deizisau
-   Vergabe Projektsteuerungsleistungen und Verfah-

rensbetreuung VgV-Verfahren Architekten- und 
Fachplanerleistungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 056/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Bürgermeister Thomas Matrohs hob einleitend die Vor-
teile hervor, die mit der Beauftragung eines Projektsteu-
erers beim Erweiterungsbau der Grundschule Deizisau 
verbunden seien. Die Verwaltung hatte 3 Angebote von 
Projektsteuerungsbüros eingeholt. In der Vorberatung im 
Ausschuss für Technik und Umwelt lautete die Beschluss-
empfehlung, mit den Projektsteuerungsleistungen und 
der Verfahrensbetreuung für die europaweite Ausschrei-
bung das Büro KUBUS360 GmbH zu beauftragen.
Das Gremium beauftragte mit den Projektsteuerungslei-
tungen PS 1 bis PS 3 für das Bauvorhaben Erweiterungs-
bau Grundschule Deizisau das Büro KUBUS360 GmbH aus 
70199 Stuttgart zum Angebotspreis von 181.253,05 €. Mit 
der Verfahrensbetreuung nach der Vergabeordnung (VgV) 
für die europaweite Ausschreibung von Architekten- und 
Fachplanerleistungen wurde ebenfalls das Büro KUBUS360 
GmbH zum Angebotspreis 60.917,29 € beauftragt.
8. Umrüstung 3 AEDs in den öffentlichen Raum / An-
schaffung eines weiteren Standortes
-   Kooperation mit dem Verein Region der Lebensret-

ter e.V.
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 063/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Sachgebietsleiter Arnold stellte dem Gremium anhand 
einer Präsentation die Arbeit des gemeinnützigen Ver-
eins Region der Lebensretter vor. Der Verein verfolgt das 
Ziel, durch ehrenamtliches Engagement von medizinisch 
geschultem Personal und unter Zuhilfenahme digitaler 
Technologie dafür zu sorgen, dass bei Patienten mit dem 
Verdacht auf einen Herz-Kreislaufstillstand die Wieder-
belebung und die Defibrillation bereits vor Eintreffen 
des Rettungsdienstes durchgeführt werden. Hierfür hat 
der Verein eine App entwickelt, die medizinisch geschul-
te Ersthelfende, die im System registriert sind, im Notfall 
alarmiert. Zum aktuellen Zeitpunkt gibt es 18 Helfer, die in 
Deizisau wohnen und registriert sind. In Zusammenarbeit 
mit dem Verein hat die Verwaltung die Verfügbarkeit von 
AEDs in der Gemeinde Deizisau untersucht. Das Ziel ist, die 
zur Verfügung stehenden Defibrillatoren im Rathaus, am 
Friedhof und in der Gemeindehalle an der Außenfassade 
zu befestigen, um diese der Öffentlichkeit 24/7 zugänglich 
zu machen. Zudem soll ferner ein neuer AED im Areal Bau-
hof/Feuerwehr/DRK installiert werden.

Das Gremium zeigte sich vom Projekt begeistert und 
schlug vor, bei der Ausarbeitung eines Konzepts mitzuwir-
ken.
Bürgermeister Thomas Matrohs begrüßte den Vorschlag 
des Gremiums und sicherte zu, dass die Erarbeitung eines 
Konzepts fortgesetzt werde. Dennoch obliege es nun der 
Gemeinde, die bereits vorhandenen Standorte mit den 
AEDs nach außen zu verlegen.
Der Gemeinderat stimmte der Verlegung der 3 gemeinde-
eigenen Defibrillatoren an der Außenfassade an den je-
weiligen Standorten zu.
9. Aufgabenschwerpunkte der Klimaschutzbeauftrag-
ten der Gemeinde Deizisau
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 064/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Der Gemeinderat nahm die in der Vorlage dargestellten 
Aufgabenbereiche zur Kenntnis und beauftragte die Ver-
waltung, diese Schwerpunkte gemeinsam mit der Klima-
schutzbeauftragten weiter auszuarbeiten. Über die Fort-
schritte und Arbeit soll regelmäßig im Gremium berichtet 
werden. Bürgermeister Thomas Matrohs kündigte an, zeit-
nah die Klimaschutzbeauftragte und den Energiemanager 
des Gemeindeverwaltungsverbandes ins Gremium einzu-
laden.
10. Vorberatung GVV-Sitzung
Bürgermeister Thomas Matrohs informierte das Gremium 
über die Tagesordnungspunkte der Sitzung des Gemein-
deverwaltungsverbands am 23.06.2025.
Unter anderem stellte er dem Gremium die aktuellen Pla-
nungen für die Linie 121 vor. Diese sehen eine Anbindung 
Neuhausens von Plochingen über Deizisau und Denken-
dorf vor. Zudem habe der Jahresabschluss des Gemeinde-
verwaltungsverbandes für das Jahr 2024 eine Erstattung in 
Höhe von 42.164,56 € für Deizisau ergeben.
11. Öffentliche Bewerbervorstellung zur Bürgermeis-
terwahl
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Gemeinderatsvor-
lage Nr. 057/2025 im Ratsinformationssystem öffentlich 
einsehbar.
Bürgermeister Thomas Matrohs erklärte sich bei diesem 
Tagesordnungspunkt für befangen und übergab die Lei-
tung der Sitzung an den 1. stellvertretenden Bürgermeis-
ter, Markus Eberhardt.
Dieser informierte das Gremium über die Sitzung des Ge-
meindewahlausschusses, in welcher Thomas Matrohs als 
einziger Kandidat für die Bürgermeisterwahl zugelassen 
wurde.
Der Gemeinderat stimmte der Verschiebung des Veran-
staltungstermins für die öffentliche Bewerbervorstellung 
zur Bürgermeisterwahl vom 23.06. auf den 24.06.2025 zu.
12. Verschiedenes
Bürgermeister Thomas Matrohs informierte das Gremium 
über eine Verkehrsbegehung des Gemeindevollzugs-
dienstes mit Schülerinnen und Schülern der Sprachförde-
rung. Diese hatten zum Dank ein Plakat gebastelt, welches 
er dem Gremium präsentierte.

ALLES AUF EINEN BLICK
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Landratsamt

„Kultur am Schafstall“ startet mit Mitmach- 
Musiktheater im Freilichtmuseum Beuren

Mit einer besonderen Premiere startet das Freilichtmuseum 
Beuren am Samstag, 14. Juni, 17 Uhr, die neue Veranstal-
tungsreihe „Kultur am Schafstall“. Zum Auftakt erwartet 
das Publikum ein ungewöhnliches Erlebnis: „Talking about! 
Gerüchteküche“, ein interaktives Musiktheater der Gruppe 
„Stage Divers(e)“ aus Esslingen gemeinsam mit der „Neuen 
Hofkapelle Graz“.
Was ist wahr – und was wurde nur falsch weitererzählt? In 
„Talking about! Gerüchteküche“ geht es mitten hinein in das, 
was uns täglich bewegt: Missverständnisse, Halbwahrheiten, 
Fake News – und die Macht von Gerüchten. Auf kreative und 
tiefsinnige Weise bringt das Stück auf die Bühne, wie Ge-
schichten sich verändern, wenn sie weitergetragen werden 
– und was das über uns als Gesellschaft verrät.
Das Publikum wird Teil des Geschehens: Zwischen Schau-
spiel, Musik und spontanen Interventionen entsteht ein le-
bendiger Dialog. Spielerisch wird ausgelotet, wie Kommuni-
kation funktioniert – oder scheitert – und wie wir einander 
wieder besser verstehen können. Dabei lassen sich die Künst-
lerinnen und Künstler von den alten Sagen der olympischen 
Götter ebenso inspirieren wie von modernen Erzählungen, 
die man nur vom Hörensagen kennt. Der Außenbereich des 
Schafstalls aus Schlaitdorf wird zur Bühne – aber auch zum 
sozialen Experimentierfeld. Mit einem klugen Wechsel aus 
Humor, musikalischer Raffinesse und direkter Publikums-
beteiligung entsteht ein Theatererlebnis, das unterhält, be-
wegt und zum Nachdenken anregt. Das Stück richtet sich an 
Kinder, Jugendliche sowie Erwachsene.
Die Veranstaltung wird gefördert durch die LEADER-Region 
Mittlere Alb, die Europäische Union, das Land Baden-Würt-
temberg und den Landesverband Amateurtheater Baden-
Württemberg. Der Eintritt ins Freilichtmuseum ist für alle 
Gäste, die zum Mitmach-Theater kommen, ab 17 Uhr frei.
Freilichtmuseum Beuren
Museum des Landkreises Esslingen für ländliche Kultur
In den Herbstwiesen, 72660 Beuren
www.freilichtmuseum-beuren.de, 
Info-Telefon 0711 3902-41890
info@freilichtmuseum-beuren.de
Öffnungszeiten bis 2. November: 
Dienstag bis Sonntag, 9 bis 18 Uhr

Fototage im Freilichtmuseum Beuren –  
Historische Fotografie erleben

Am Samstag, 14. Juni und am Sonntag, 15. Juni lädt das 
Freilichtmuseum Beuren zu den jährlichen Fototagen 
ein. Besucherinnen und Besucher erwartet ein vielsei-
tiges Programm rund um die Geschichte der Fotografie 
– von historischen Techniken bis zu kreativen Mitmach-
aktionen.
Am Samstag porträtiert der Schweizer Fotograf Peter Mi-
chels Gäste im historischen Fotoatelier Hofmann mit einer 
Plattenkamera – ein beeindruckendes Erlebnis analoger Fo-
tografie (Anmeldung für einen Fototermin empfohlen). Der 
Sonntag steht im Zeichen der Kreativität: Fotografieren mit 
der Agfabox, Cyanotypie mit Expertin Penny Rüegg, Licht-
malerei in der Scheune, Führungen durch das historische 
Fotoatelier und der Bau einer eigenen Lochkamera machen 
Fotografie für alle Altersgruppen interessant. Die Fototage 
bieten spannende Einblicke, kreative Impulse und bleibende 

NOTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Allgemeine Notrufnummern
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst 112
Stromausfall
EnBW Regional AG

0800 / 3 62 94 77

Wasserrohrbruch
SWE 0711 / 3 90 72 22
Unfall-Transport
Notarztwagen 112
Krankentransport 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Adresse und Telefonnummer des diensthabenden  
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen: 
 Tel. 116 117

Zahnarzt
Montag bis Donnerstag, 20:00 Uhr bis 6:00 Uhr des Folgetags
Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag, 6.00 Uhr sowie an Feier-
tagen durchgehend  0761 - 120 120 00

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik Tel. 116 117
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr. Pa-
tienten können ohne Voranmeldung in die Bereitschafts-
praxis kommen.

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugend-
liche für den Landkreis Esslingen
Zentrale Rufnummer:  Tel.: 116 117
Bereitschaftspraxis im Klinikum Esslingen:
Werktags von 19.00 bis 22.00 Uhr, samstags, sonntags und 
an Feiertagen von 9.00 bis 21.00 Uhr betreiben die nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte die Bereitschaftspra-
xis. Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztin-
nen der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienste der Apotheken
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833
Samstag, 14.06.2025:
Sonnen-Apotheke ES-Sulzgries
Maienwalterstr. 23, 73733 Esslingen
Tel.: 0711 - 37 22 55
Sonntag, 15.06.2025:
Römer-Apotheke Köngen
Hirschstr. 22, 73257 Köngen
Tel.: 07024 - 8 11 51
Montag, 16.06.2025:
Central-Apotheke am Hundertwasserbau
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen
Tel.: 07153 - 8 33 60
Dienstag, 17.06.2025:
Quadrium Apotheke Mache Wernau
Kirchheimer Str. 77, 73249 Wernau (Neckar)
Tel.: 07153 - 6 14 99 10
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Erinnerungen. Und auch in diesem Jahr erhalten Gäste, die 
in historischer Kleidung ins Museum kommen, freien Eintritt.
Der Besuch der Veranstaltung und die Mitmachangebote 
sind im regulären Museumseintritt enthalten (ausgenom-
men das Anfertigen von Fotos beim Fotografen).
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Landkreises Esslin-
gen für ländliche Kultur, In den Herbstwiesen, 72660 Beuren, 
www.freilichtmuseum-beuren.de, Info-Telefon 0711 3902-
41890, info@freilichtmuseum-beuren.de. Öffnungszeiten: 
bis 2. November, Dienstag bis Sonntag, 9 bis 18 Uhr.

Anschauliches zu Schafen als Biodiversitätstaxis 
für die Artenvielfalt

Einen anschaulichen Einblick in die Bedeutung der Schaf-
beweidung für einen Biotopverbund bietet am Dienstag, 24. 
Juni von 16.30 Uhr bis 18 Uhr eine Veranstaltung von Natur-
schutzzentrum Schopflocher Alb, Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Esslingen e. V. und Schäferei Röhner. Start 
ist beim Naturschutzzentrum, Vogelloch 1, 73252 Lennin-
gen-Schopfloch.
Da Lebensräume oftmals voneinander isoliert sind, sollen 
sie mithilfe von Verbundachsen/Trittsteinbiotopen mitein-
ander verknüpft werden. Dies erleichtert die Wander- und 
Wiederbesiedlungsprozesse wenig mobiler Arten wie flug-
unfähiger Insekten und sichert somit deren genetischen 
Austausch. Nadine Herbrand, Biotopverbund-Botschafterin 
des Landschaftserhaltungsverbands, wird ab 16:30 Uhr im 
Naturschutzzentrum anhand der Sonderausstellung Biotop-
verbund zunächst eine kurze Einführung ins Thema geben, 
bevor es anschließend einzeln oder in Fahrgemeinschaften 
zu den etwa zwei Kilometer entfernten Weideflächen der 
Schäferei Röhner geht. Diese bieten spannende Einblicke 
in die Bedeutung der Schafbeweidung sowie zusätzlicher 
Landschaftspflegemaßnahmen. Festes Schuhwerk ist von 
Vorteil. Um Anmeldung bis spätestens Montagvormittag, 
23. Juni unter E-Mail: info@naturschutzzentrum-schopfloch.
de wird gebeten. Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro.

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

Deutsche Rentenversicherung

Bis zum 45. Geburtstag Rentenbeiträge nachzahlen

Rentenlücken rechtzeitig schließen und im Alter profi-
tieren
Im Durchschnitt starten Berufseinsteigerinnen und Berufs-
einsteiger zwischen Anfang und Ende 20 in den Job. Zuvor 
haben die jungen Menschen in der Regel ihre Schulausbil-
dung oder ein Studium abgeschlossen. Zählen diese Zeiten 
etwa zur Rente? Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) beantwortet die wichtigsten Fra-
gen, ob Schul- und Ausbildungszeiten in der gesetzlichen 
Rentenversicherung berücksichtigt werden und was heute 
unter 45-Jährige dafür tun könnten.

Welche Ausbildungszeiten werden bei der gesetzlichen 
Rentenversicherung auf Antrag berücksichtigt?
Ab dem 17. Geburtstag können Zeiten, in denen eine Schule, 
Fach- oder Hochschule besucht beziehungsweise an einer 

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender
Samstag, 14. Juni 2025 Biotonne

Problemmüllsammlung
Die aktuellen Termine und Sammelstellen finden Sie auf 
der Webseite des AWB.
Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig:  Samstag 10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April:  Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Containerstandorte
werktags 8.00 - 20.00 Uhr
Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Am 20. September 2025
Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Mittwoch, 18.06.2025:
Kastell Apotheke im Kaufland
Wertstr. 12, 73240 Wendlingen am Neckar, 
Tel.: 07024 - 8 05 82 10
Donnerstag, 19.06.2025:
Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, 73779 Deizisau, Tel.: 07153 - 55 00 77
Freitag, 20.06.2025:
Rathaus-Apotheke Wendlingen
Uracher Str. 4, 73240 Wendlingen am Neckar
Tel.: 07024 - 22 30
Notdienst SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
14.06.2025- 15.06.2025 
Müller Haustechnik GmbH, Röntgenstraße 12/1,
73730 Esslingen a. N., 0711-381002
19.06.2025 
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik GmbH 
Jacob-Brodbeck-Straße 56, 
70794 Filderstadt-Plattenhardt, 0711-70709880

AUF EINEN BLICK

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Deizisau

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Matrohs, Am 
Marktplatz 1, 73779 Deizisau, oder 
sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigen-
teil:  Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de 
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berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme teilgenommen 
wurde, als Anrechnungszeit mit insgesamt bis zu acht Jah-
ren in der gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt 
werden. Allerdings kommen diese Zeiten nicht automatisch 
in das Rentenkonto. Damit diese Zeiten angerechnet werden 
können, benötigt die DRV BW Unterlagen, zum Beispiel in 
Form von Zeugnissen, Schul- und Immatrikulationsbeschei-
nigungen. Darüber hinaus können für bestimmte Ausbil-
dungszeiten freiwillig Beiträge nachgezahlt werden.

Welche Vorteile ergeben sich durch die freiwillige Zah-
lung?
Die freiwilligen Beiträge erhöhen in der Regel den Rentenan-
spruch. Zudem können Mindestversicherungszeiten – auch 
Wartezeiten genannt – erfüllt werden, um eine Altersrente 
gegebenenfalls vorzeitig in Anspruch nehmen zu können. 
Ob sich eine Nachzahlung der Rentenbeiträge für Sie lohnt, 
erfahren Sie im DRV BW-Beratungsgespräch.

Für welche Ausbildungszeiten können zusätzliche Bei-
träge eingezahlt werden?
Für folgende Zeiten kann eine Beitragsnachzahlung bean-
tragt werden, wenn diese noch nicht mit Beiträgen belegt 
sind:
•  Zeiten der schulischen Ausbildung zwischen dem 16. und 

17. Lebensjahr.
•  Zeiten der Schul- und/oder Hochschulausbildung ab dem 

17. Lebensjahr, die wegen Überschreitens der maximal 
anrechenbaren acht Jahre nicht als Anrechnungszeit an-
erkannt werden können.

•  Studienzeiten nach dem Abschluss bis Studienende. Aber 
auch Zeiten, in denen promoviert oder ein Aufbau-, Zusatz- 
und Ergänzungsstudium absolviert wurde.

Bis wann ist eine Zahlung möglich und wie beantrage ich 
diese?
Die Nachzahlung kann nur bis zur Vollendung des 45. Le-
bensjahres beantragt werden. Ausnahmen können bei 
Nachversicherung oder Ausscheiden aus einer Beschäfti-
gung, in der Sie von der Versicherungspflicht befreit waren, 
gelten. Sie können über die Online-Services einen „Antrag 
auf Nachzahlung von freiwilligen Beiträgen für Ausbildungs-
zeiten“ (Formular V0080) stellen.

Wie hoch ist die Nachzahlung?
Die monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 103,42 
Euro und 1.497,30 Euro wählbar (Stand 2025). Bei zugelasse-
ner Teilzahlung (höchstens fünf Jahre) richtet sich die Höhe 
der Rate nach den aktuellen Werten im Jahr der Zahlung der 
Rate.

Information und Beratung
Über die Online-Dienste der Deutschen Rentenversicherung 
können Sie den Antrag V008 elektronisch stellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0080.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Vi-
deo oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt – hier finden 
sich auch die Adressen der ehrenamtlichen Versicherten-
beratenden aus der eigenen Nachbarschaft.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75. … Jah-
restag bekanntgeben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/digita-
les+rathaus finden Sie im Bereich „Formulare in Printversion“ 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung. 
Gerne bekommen Sie diese auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/digitales+rathaus finden Sie im Bereich 
„Formulare in Printversion“ die entsprechenden Vordrucke 
für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Beratungsstelle für Senioren

Beratungsstelle
Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:
Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Jana Schwitalik Tel. 2 20 49
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr

Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie da-
bei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbarschafts-
hilfe für Sie da.
Viele engagierte Helfer und Helferinnen kümmern sich Tag 
für Tag um Menschen, die Unterstützung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
... wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Bewegungstreff in Deizisau immer dienstags um 10.00 Uhr
Treffpunkt ist an der Zehntscheuer im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können. Bewegung hält Körper und Geist in Schwung und 
gibt ein gutes Lebensgefühl. Im Mittelpunkt des Bewegungs-
treffs stehen die „5 Esslinger“. Dieses Übungsprogramm hat 
zum Ziel, das Sturzrisiko zu verringern, das Gleichgewicht zu 
verbessern und eine Stärkung der Muskulatur und dadurch 
eine bessere Beweglichkeit zu erreichen. Dabei kommen die 
Unterhaltung und der Spaß nicht zu kurz. Die Übungen sind 
einfach, überfordern nicht und werden durch regelmäßige 
Wiederholung wirksam. Sportliche Voraussetzungen oder 
eine spezielle Sportkleidung sind nicht erforderlich. Beque-
me Schuhe und dem Wetter angepasste Kleidung reichen 
aus. Dauer ca. 45 Minuten.
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Sie dürfen einfach jederzeit dazukommen. Bei Fragen wen-
den Sie sich an die Beratungsstelle für Senioren, Frau Schwi-
tali, Tel. 22049.
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Deizisauer Mobilo

Seniorenfahrdienst für Einkäufe am Montagvormittag 
und am Donnerstagvormittag
Das Deizisauer Mobilo bietet Seniorinnen und Senioren die 
Möglichkeit, in den örtlichen Geschäften einkaufen zu ge-
hen. Die Mitnahme von einem Rollator ist möglich und Roll-
stuhlfahrer können gerne mit einer Begleitperson an den 
Einkaufsfahrten teilnehmen.
Ein Team von ehrenamtlichen Fahrern holt Sie montag- und 
donnerstagvormittags ab 9 Uhr ab und fährt Sie beispiels-
weise zum Deizisauer Einkaufscenter, zum Berghof oder 
nach Altbach zum Lidl und Aldi. Dieser Service ist für Sie kos-
tenlos, wir freuen uns aber über eine kleine Spende.
Ihre Anmeldungen werden freitags bzw. mittwochs bis 
12 Uhr von der Seniorenberatung (Frau Schwitalik) unter 
der Telefonnummer 22049 entgegengenommen. Bei Ab-
wesenheit können Sie Ihre Anmeldung auf den Anrufbe-
antworter sprechen.
Gerne beantworten wir telefonisch Ihre Fragen zum Mobilo!

 
Ihr Mobilo-Team Foto: Nachbarschaftshilfe

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Krankenpflege
Pflegedienstleitung Frau Sabine Reichle
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag  

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst vom 14./15. Juni 2025
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Grace Kaloki

Feiertagsdienst 19. Juni 2025 Fronleichnam

 
Iris Breymayer

 
Admir Halilovic

 
Anja Carbone

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Frau Sabine Reichle Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Jana Schwitalik
Sprechzeiten:
Telefonisch vormittags Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7

Außerhalb der Sprechzeiten nimmt ein Anrufbeantworter 
Ihren Anruf entgegen. Wir melden uns dann umgehend bei 
Ihnen.
So lange wie möglich daheim – wir unterstützen Sie da-
bei!
Gerade wenn es darum geht, sich bei den „kleinen Dingen“ 
des Alltags helfen zu lassen, sind wir von der Nachbar-
schaftshilfe für Sie da. Viele engagierte Helfer und Helferin-
nen kümmern sich Tag für Tag um Menschen, die Unterstüt-
zung brauchen, sei es
beim Kochen und Essen,
im Haushalt und bei der Wäschepflege
beim Einkauf, Entlastung von Angehörigen …
… wo immer Sie Hilfe benötigen.
Individuell und flexibel kommen unsere Nachbarschaftshel-
ferinnen stundenweise zu Ihnen nach Hause.

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Angehörigen
Hospizbüro in Deizisau:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Telefon (zu den Bürozeiten) 9 25 09 92
Fax: 9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung und Akutzimmer
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e. V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung, per E-Mail 
oder direkt während unserer Bürosprechzeiten.

Patientenverfügung und Organspende
Wer Organspender ist oder sein möchte, muss dies mit 
seiner Patientenverfügung in Übereinstimmung bringen. 
Oft wird dies allerdings vergessen! Wer Organspender ist 
oder sein will, muss wissen, dass bei der Feststellung des 
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klinischen Todes der Organspender an weitere technische 
Geräte angeschlossen wird und zusätzliche Medikamente 
verabreicht bekommt, damit die Organe alle durchblutet 
bleiben. Dies ist nur auf einer „Intensivstation“ möglich, wo 
eine Organentnahme vorbereitet wird, bis die Organemp-
fänger gefunden und für die Transplantation vorbereitet 
sind. Angehörige dürfen ab diesem Zeitpunkt nicht mehr 
dabeibleiben. Dies ist in Verbindung mit einer Patientenver-
fügung unbedingt zu beachten und muss angepasst wer-
den, damit die Verfügung zu meiner Organspende sich nicht 
mit der meiner Patientenverfügung gegenseitig blockieren. 
Wer Organspender ist oder sein will, kann deshalb in seiner 
Patientenverfügung nicht schreiben, dass wenn er oder sie 
in den Zustand xy gerät, er bzw. sie auf weitere lebensverlän-
gernde Maßnahmen (wie Einstellung der Medikamentenga-
be, Abschalten von technischen Geräten) verzichtet und an 
der Hand seiner Angehörigen in Frieden und in Würde ster-
ben möchte. In einer Patientenverfügung können wir genau 
festlegen, wie wir in welcher Situation medizinisch behan-
delt oder auch nicht mehr behandelt werden möchten. Es ist 
eine große Erleichterung, wenn für einen solchen Fall unsere 
persönliche Entscheidung schriftlich niedergeschrieben und 
möglichst aussagekräftig formuliert ist.
Unser Beratungsangebot: Unsere Hospizgruppe informiert 
Sie gerne kostenlos über die Patientenverfügung und allen 
weiteren Vorsorgevollmachten. Dazu gibt es eine umfassen-
de Mappe (mit Patientenverfügung, Gesundheitsvollmacht, 
Generalvollmacht, Betreuungsverfügung) von der Esslinger 
Initiative. Neben allen wichtigen Vollmachten beinhaltet die-
se Mappe einen umfangreichen Erklärungsteil. Eine solche 
Mappe erhalten Sie gegen einen Kostenbeitrag von 5 Euro 
in unserem Hospizbüro (Im Kelterhof 1, Deizisau) zu den 
Sprechzeiten immer donnerstags von 11.30 bis 12.30 Uhr 
oder zu einem anderen vereinbarten Termin (Hospizhandy: 
0174 3000 397 oder per Mail Hospizgruppe-Deizisau-Alt-
bach@t-online.de ). Wir kommen in Beratungsfragen auch 
gerne zu Ihnen nach Hause. Sprechen Sie uns an.

Inklusionsnetzwerk

Vielfalt macht stark – Deizisau Inklusiv
Kontakt Inklusions- und Teilhabenetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 701370
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Mittwoch, 2. Juli, 19 Uhr
Gebärdenworkshop mit Christian Hermann und dem  
Gebärdenchor der Paulinenpflege Winnenden
Herzlich laden wir ein zu einem Workshop in der Zehnt-
scheuer, der allen, die schon immer mal mehr über Gebär-
densprache erfahren wollten und selbst auch mal ins Tun 
kommen möchten, eine tolle Gelegenheit bietet. Im Rah-
men der Veranstaltungen, initiiert vom Inklusionsnetzwerk 
in der Zehntscheuer, haben wir an diesem Abend Christian 
Hermann in die Zehntscheuer eingeladen. Herr Hermann 
spricht muttersprachlich die Gebärdensprache, zwei Gebär-
dendolmetscherinnen werden unterstützen.
Das sind die Themen des Vortrags: eine kurze Geschichte der 
deutschen Gebärdensprache (DGS), der Umgang mit Gehör-
losen, Absehen, Mimik usw. Funktionen der DGS, Fingeral-
phabet, kurze Vokabeln, kurze Grammatik, Konversation und 
zuletzt eine Fragerunde.
Eröffnen wird den Abend der Gebärdenchor der Paulinen-
pflege Winnenden unter Leitung von Frau Hartmann. Es wer-
den Lieder vorgetragen und ein Song lädt zum Mitmachen 
ein. Der Abend ist kostenfrei und wir freuen uns auf viele ak-
tive Mitmacherinnen und Mitmacher.

Der Sommer ist bereit – gönnen Sie sich eine Fahrt mit 
dem Paralleltandem!

 
 Foto: Albert Baier

Albert Baier und Pascal Mezger chauffierten Sie gerne durch 
Deizisau oder um Deizisau herum. Vielleicht eine Gelegen-
heit, die sommerliche Blumenpracht zu genießen? Oder 
möchten Sie vielleicht, weil Sie hier noch nicht so lange woh-
nen, Deizisau mit dem Drahtesel kennenlernen?
Das Angebot ist kostenfrei. Bei Interesse können Sie sich ger-
ne per E-Mail an uns wenden oder telefonisch unter 07153-
701370.

Wunschfänger – für schöne Momente und Erlebnisse
Kleine Herzenswünsche, schöne Wohlfühlmomente, ein 
spannender Ausflug, ein lustiger Abend, ein leckeres Es-
sen, ein Gutschein für einen angesagten Klamottenladen – 
manchmal gibt es Wünsche, die so viel Freude bereiten wür-
den, doch es wird niemals die Gelegenheit geben, dass sich 
dieser Wunsch erfüllt! Oder vielleicht doch?
Wir machen Mut, sich schöne Momente und Erlebnisse zu 
gönnen oder diese weiterzugeben an diejenigen, die sich 
nicht trauen würden, sich diese kleinen, aber feinen Wün-
sche zu erfüllen. Die Wunschfänger-Aktion des Deizisauer 
Inklusions-Netzwerkes hat die tolle Gelegenheit, aufgrund 
von Spendengeldern und der Unterstützung der Aktion 
Kinderhilfe schöne Momente möglich zu machen. Wir, das 
Team, freuen uns sehr, wenn wir mit unserem Geldtöpfle 
mitwirken können, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Wir benötigen für eine 
Wunscherfüllung weder Namen noch Nachweise für eine 
Berechtigung und erst recht kein Dankeschön.
Wenn wir eure Wünsche einfangen sollen, falls Sie jemanden 
kennen, der einen Wunsch hätte, der auf seine Verwirkli-
chung wartet oder ... dann haben wir ein offenes Ohr.
Kontakt: Projekt „Wunschfänger“
Ansprechpartnerin: Heike Banzhaf-Frasch
Kontaktdaten s.o.

Hilfsnetzwerk Ukraine

Ein Überblick über Angebote, die dank des Engage-
ments vieler Ehrenamtlicher umgesetzt werden können
Unser Veranstaltungskalender:
Sonntag, 15. Juni, nach dem Gottesdienst
Begegnungscafé
Willkommen sind alle Interessierten, alle Nationalitäten, al-
len Alters. Das Team freut sich auf viele Gäste, schöne Begeg-
nungen und tolle Gespräche.
Kontakt: Dorothea Walthart, dorothea.walthart@online.de
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Donnerstag, 26. Juni, 17 Uhr
Sprachcafé in der Zehntscheuer
In kleinen Gruppen unterhalten wir uns über Alltagssituatio-
nen, Erlebnisse und Ereignisse auf Deutsch. Unsere Sprach-
managerinnen und Sprachmanager werden dafür sorgen, 
dass alle, die teilnehmen, Erfolgserlebnisse in der Konversa-
tion haben.
Wie können Geflüchtete konkrete Unterstützung im  
Alltag erhalten?
Über das Team von Mein Deizisau.Solidarisch. werden Will-
kommenslotsen für Familien gefunden und es werden Be-
gleitpersonen und „Türöffner“ für Freizeitaktivitäten vermit-
telt. Außerdem können wir gerne Kontakte von Personen 
aus unserem Netzwerk weitergeben, wenn es darum geht, 
sprachliche Barrieren zu überwinden: Ob Russisch oder Eng-
lisch, gerne stellen wir bei Bedarf „kommunikative Kontakte“ 
her.
Erreichbar sind wir
• per E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de
• telefonisch unter 07153 76216 (es ist ein AB geschaltet)
Frau Christ vom Integrationsmanagement „Soforthilfe Ukrai-
ne“ unterstützt engagiert bei Fragen und Problemen.
Kontakt zu Frau Christ: christ@awo-esslingen.de
Kleiderkammer
Die Kleiderkammer befindet sich im ev. Gemeindehaus, 
Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt momentan keine Baby- 
und Kinderkleidung mehr an, da es sehr gut ausgestattet ist!
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öff-
nungszeiten, montags von 17.30 bis 18.30 Uhr, im ev. 
Gemeindehaus abgegeben werden. Das Team der Klei-
derkammer benötigt derzeit gut erhaltene Damen- und Her-
renschuhe. Außerdem werden Bettwäsche und Handtücher 
weiter gerne in das Sortiment aufgenommen.
Da die Kleiderkammer gerade auf Sommerkleidung umge-
stellt hat, ist die dringende Bitte, keine Winterkleidung mehr 
abzugeben.
Bitte unbedingt beachten: Bitte keine Kinderspielsachen/-
fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem ev. Gemeindehaus ab-
stellen!
Öffnungszeiten: montags, 17.30 bis 18.30 Uhr
Während des Begegnungscafés sonntags jeweils ab 10:45 
Uhr
Bitte beachten: Sonntags werden keine Kleiderspenden ent-
gegengenommen.
Kontakt zum Mitarbeiterteam (Achtung, die E-Mail-Adresse 
hat sich geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle Geflüchteten und 
für alle Menschen, die in finanziellen Nöten sind und Unter-
stützungsbedarf haben.
Sachspenden
Großspenden wie Möbel, Betten und Co.
Bitte beachten Sie, dass wir keine Großspenden wie Möbel, 
Betten und Co. direkt annehmen können, da wir keine Lager-
möglichkeiten haben.
Ausnahme: Elektrogeräte wie Herde, Waschmaschinen, 
Trockner. Gerne können Sie über unsere Spendenplattform 
nach Sachgegenständen suchen. Das Team sucht dann aktiv 
danach.
Haushaltsauflösungen können wir nicht 
vornehmen, sollten Sie jedoch etwas an-
bieten können, das Sie weiterhin bei sich 
zu Hause lagern können, so freuen wir 
uns, wenn Sie uns wissen lassen, worum 
es sich handelt.
Bitte kontaktieren Sie uns über unsere 
Vermittlungsplattform:

 
Code: Sachspen-

den-Team

Mein Deizisau.Solidarisch.

Das kann das Bürger-Netzwerk für Sie tun!
MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH.
Innerhalb des Bürger*innen Netzwerks werden alltagsprak-
tische Unterstützungsangebote durch ehrenamtliche 
Helfer*innen ausgeführt.
Wir sind telefonisch zu u. g. Kontaktzeiten persönlich er-
reichbar, außerhalb der Zeiten ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet und freut sich auf Ihre Nachricht.
Kontaktzeiten:
Zu folgenden Zeiten erreichen Sie uns persönlich unter der 
Nummer 071 53 / 7 62 16
• Dienstag, 10 bis 12 Uhr
Melden Sie sich, wenn Sie
• nicht mehr oder gerade nicht einkaufen gehen können,
• etwas erledigen müssen, es aber selbst nicht tun können 

(Botengänge),
• aus der Apotheke Medikamente benötigen,
• Ihnen oder Ihren Kindern vorgelesen werden soll,
• einen Hund zum Ausführen haben,
• FÜR KINDER UND JUGENDLICHE: wenn du Unterstützung 

bei den Schularbeiten benötigst,
• … vieles mehr ist möglich, fragen Sie nach …
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel.: 071 53 – 277 51
Gemeindereferentin Monika Siegel, Tel.: 071 53 – 752 53
Jugendtelefon Zehntscheuer: Tel. 0179-2118347
Kleiderkammer im Evangelischen Gemeindehaus
Die Kleiderkammer ist ein Angebot für alle, die sich aufgrund 
finanzieller Engpässe sehr freuen, über Kleidung, die sie kos-
tenlos auswählen können. Die Kleiderkammer befindet sich 
im Evangelischen Gemeindehaus, Kirchstr. 4.
Das Team der Kleiderkammer nimmt momentan keine Baby- 
und Kinderkleidung mehr an, da es sehr gut ausgestattet ist!
Da die Kleiderkammer gerade auf Sommerkleidung um-
stellt, ist die dringende Bitte, keine Winterkleidung mehr ab-
zugeben.
Bettwäsche und Handtücher werden weiter gerne in das 
Sortiment aufgenommen.
Abgabe: Die Kleiderspenden können während der Öffnungs-
zeiten, montags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus abgegeben werden.
Bitte unbedingt beachten!: Bitte keine Kinderspielsa-
chen/-fahrzeuge und Kleidersäcke vor dem Ev. Gemein-
dehaus abstellen.
Öffnungszeiten
Montags, 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
An Begegnungscafé-Sonntagen, 10:45 Uhr (nur wenn das 
Begegnungscafé im Gemeindehaus geöffnet ist, bitte be-
achten: sonntags werden keine Kleiderspenden entge-
gengenommen)
Kontakt zum Mitarbeiterteam (Achtung, die E-Mail-Ad-
resse hat sich geändert!)
E-Mail: kleider-deizisau@web.de
Sachspenden-Team
Die Deizisauer Plattform für Sachspenden 
für Menschen mit Bedarf für die Woh-
nungseinrichtung und für die Suche nach 
Wohnungseinrichtungsgegenständen.
Ganz einfach können Sie selbst Gegen-
stände einstellen oder Suchanfragen er-
stellen. Scannen Sie diesen QR-Code, der 
Sie direkt auf die Plattform bringt.

 
Code: Sachspen-

den-Team
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Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

So können Sie Kontakt zu uns aufnehmen
Im Kelterhof 7, 73779 Deizisau
www.zehntscheuer-deizisau.de
Telefon: 071 53 / 70 13 70
E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de

Unsere Öffnungszeiten:
„MittaXzeit“ – für Jugendliche
Dienstag bis Donnerstag, immer von 12.15 bis 13.45 Uhr
Donnerstags gibt es immer einen kleinen Mittagssnack zum 
Selbstkostenpreis (nur für Schülerinnen und Schüler!). Be-
sucht uns auf Instagram unter zsd_jugend, wenn ihr mehr 
darüber wissen wollt.
Cafébereich
Dienstag und Donnerstag, jeweils 15 bis 22 Uhr
Mittwoch, 15 bis 18 Uhr
Freitags, 15 bis 18 Uhr: FreitaXtreff für Kids und Jugendliche 
ab Klasse 5 und Familientreff

Allgemeines

Unsere Angebote für Jung und Alt
„Das Offene Bücherregal“
Unser Angebot für Bücher-Liebhaber und Leseratten!
Beim „Offenen Bücherregal“ hat jeder die Möglichkeit vor-
beizukommen und sich mit Büchern zu versorgen.
Der Bestand besteht aus gebrauchten Büchern, die uns in 
Form von Buchspenden zur Verfügung gestellt werden, und 
wird von einem fleißigen Team gehegt und gepflegt. Denn 
das Bücherregal funktioniert im Prinzip wie eine Leihbiblio-
thek. Man kann sich Bücher zum Lesen holen und darf diese 
dann auch wieder zurückbringen, wenn man sie gelesen hat, 
damit ein anderer auch wieder die Chance bekommt, das 
Buch zu lesen. Für die Ausleihe ist keinerlei Anmeldung oder 
Mitgliedschaft nötig. Das Angebot ist für alle gleichermaßen 
und KOSTENLOS zugänglich.
Und für alle, die zu den Öffnungszeiten der Zehntscheuer 
keine Zeit haben, gibt es die Möglichkeit in unserer Bücher-
telefonzelle im Kelterhof. Auch unsere Bücherzelle ist mit 
tollen Büchern ausgestattet, die JEDERZEIT zum Mitnehmen 
und Schmökern einladen!
Im Moment haben wir einen Bücherannahmestopp, da 
wir von so vielen mit Büchern versorgt wurden. Vielen 
lieben Dank und wir bitten um Ihr Verständnis.
„Das Offene Zeitschriftenregal“
Sie finden vor der Zehntscheuer rechts vom Eingang ein Re-
gal mit Zeitschriften. Holen Sie sich Lesefutter, um über die 
Erlebnisse und familiären Ereignisse und Verstrickungen bei 
Stars und Sternchen auf dem aktuellen Stand zu sein, genau-
so wie um in neuen Gartentrends und leckeren Rezepten zu 
schmökern.
Und natürlich freuen wir uns, wenn Sie unser Zeitschrif-
tenregal auch mit aktuellen Illustrierten und Magazinen 
„füttern“ oder die gelesenen Exemplare zurückbringen, 
damit sie auch weiteren Leserinnen und Lesern eine 
Freude bereiten können.
Offene Bühne – Das Kleinkunstpodium für Alle 08. Juli, 
19:30 Uhr
Ihr könnt was? Ihr habt Mut? Ihr wollt euch präsentieren? Wir 
bieten euch die Bühne!
Für Musiker, Dichter, Denker – unplugged und plugged.
Falls ihr Lust auf einen Slot habt, meldet euch doch gerne 
unter: info@zehntscheuer-deizisau.de
Eintritt frei.

Termine & Veranstaltungen

Unsere aktuellen Veranstaltungen

In den Pfingstferien …
Schließt die Zehntscheuer Ihre Tore und wünscht allen eine 
tolle, sonnige und sehr erholsame Ferienzeit. Wer dennoch 
auch in den Ferien nicht ganz auf uns verzichten möchte 
und im entsprechenden Alter ist ;-), der kann uns gerne an 
unseren Spots mit dem X-Mobil besuchen.

Dienstag, 17. Juni, 10 Uhr
B.U.S. Bewegen – Unterhalten – Spaß
… der Bewegungstreff im Kelterhof
Bewegung ist das Beste, was ältere Menschen für sich tun 
können.
Dauer ca. 45 Minuten
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig.
Veranstalter: Beratungsstelle für Senioren, Kooperations-
partner Zehntscheuer

Dienstag, 17. Juni, 19 Uhr
Offene Musikgruppe
Der Dienstags-Treff für alle, die es satthaben, ihr Instrument 
nur alleine zum Klingen zu bringen. In der Gruppe werden 
aus geschrammelten Songs nicht nur oftmals vielschichtige 
Klangperlen, das Zusammenspiel mit anderen bringt den 
Einzelnen auch voran im Halten von Takt und Rhythmus, im 
Solospiel und im Erlernen der vielfältigen Möglichkeiten, die 
diese Instrumente bieten. Der Spaß kommt dabei selbstver-
ständlich ebenfalls nicht zu kurz. Das Repertoire ist bunt ge-
mischt vom Oldie bis zu aktuellen Songs, von Blues bis Rock, 
von Reggae bis Pop. Für spezielle Wünsche und Vorschläge 
gibt es immer ein offenes Ohr. Und ganz aktuell sucht die Gi-
tarrengruppe eine Sängerin oder einen Sänger … maximale 
Anforderung: Spaß am Singen und Lust auf musikalische Ex-
perimente.

Dienstag, 24. Juni, 18.30 Uhr
Internationales Frauencafé: Scheunenkino
In besonderem Flair schauen wir miteinander einen Überra-
schungsfilm: Wir werden in der alten Scheune, die gleich bei 
der Zehntscheuer ist, unser „ganz großes Kino“ erleben. Wer 
möchte, kann einen kleinen Snack mitbringen. Eine Anmel-
dung für diesen Abend ist nicht erforderlich.
DER Treff für ALLE Frauen ALLER Nationen. Gemeinsam re-
den, basteln, lachen!
Veranstalter: Sprachhilfe und Zehntscheuer Deizisau

Mittwoch, 25. Juni, 15 Uhr
PapperlapAPP
Die Lese- und Spielbande!
Für Kinder von Klasse 1 bis Klasse 4
Mit lustigen und spannenden Geschichten, Spielen, Ausflü-
gen und jeder Menge Spaß!
Dieses Mal werden wir kreativ … und überraschend …
Jeden Mittwoch von 15 bis 16.30 Uhr in der Zehntscheuer

ab dem 1. Juli, von Dienstag bis Donnerstag
Die Zehntscheuer X draußen. Ab dem 01. Juli sind wir jeden 
Dienstag bis Donnerstag von 12 bis 14 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr auf dem Festplatz in Deizisau. Selbstverständlich sind wir 
mit allem Notwendigem ausgestattet und freuen uns jetzt 
schon riesig darauf, euch unter freiem Himmel begrüßen zu 
dürfen. Sollte das Wetter uns nicht hold sein, so werden wir 
in der Zehntscheuer sein. Woran das erkannt werden kann? 
An unseren Aufstellern! Aber keine Furcht: Der traditionelle 
Kuchennachmittag am Donnerstag findet auch weiterhin in 
der Zehntscheuer statt.
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 Plakat: Zehntscheuer

Kinder und Jugendliche

Nur für Kids und Jugendliche
Immer freitags und wieder ab 25. Juni: Spiel und Spaß 
auf dem Festplatz von 15 bis 17 Uhr
Seit dem 2. Mai findet ihr uns jeden Freitag wieder zwischen 
15 und 17 Uhr an dem Pumptrack auf dem Festplatz Deizisau.
Ausgestattet mit vielen Fahrzeugen, Helmen, Wasser und 
Spaß ist die Zehntscheuer wieder vor Ort und freut sich 
schon auf euch.
X-Zeit für Mädchen*
In den Pfingstferien findet die X-Zeit für Mädchen* leider 
nicht statt
ansonsten immer montags um 18.00 Uhr und für alle ab 13 
Jahren
X-Zeit für  … Freundschaft
X-Zeit für  … Chillen
X-Zeit zum  … Quatschen
X-Zeit für  … gemeinsame Aktionen
Hast du Lust und Spaß daran, dich mit anderen Mädchen zu 
treffen? Schau vorbei!
Pfingstferien : Das X-Mobil ist wieder unterwegs…
… und freut sich schon darauf, euch auch in den Ferien mit 
Spiel, Spaß und Spannung zu versorgen. Ausgestattet mit 
Getränken, Sitzgelegenheiten und anderen bunten, schö-
nen Dingen werden wir das X-Mobil in den Pfingstferien 
wieder an verschiedensten Stellen parken.
Ihr könnt uns an folgenden Orten antreffen :
Dienstag, 17.06  15:00 bis 20:00 Uhr an der Hinteren Halde
Mittwoch 18.06  15:00 bis 20:00 Uhr am Festplatz
Wir freuen uns auch in den Ferien auf euch.
Euer Team der Zehntscheuer

Donnerstag, 31. Juli, oder
Freitag, 1. August, jeweils von 10.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Neckarpirat*innen AlDei: ein abenteuerlicher Piratentag 
wartet auf euch
Bastel dir dein Piraten-Outfit, entdecke spannende Piraten-
geheimnisse, lass dir lecker Piratenschmaus schmecken, und 
sei dabei wenn es heißt: Leinen los für die Neckarpirat*innen.
Wähle deinen Lieblingstag aus und melde dich in der GTB 
Altbach (online über die Homepage: www.gtb-altbach.de) 
oder in der Zehntscheuer Deizisau (online: www. zehnt-
scheuer-deizisau.de) an.
Die Teilnahme ist nur an einem der beiden Tage mög lich! Pro 
Aktionstag haben je 10 Kinder aus Altbach und aus Deizis-
au die Möglichkeit, dabei zu sein, insbesondere Kinder, die 
noch nicht mitgemacht haben!
Ein Angebot für Nachwuchspirat*innen zwischen Klasse 2 
(aktuell) und Klasse 4 aus Altbach und Deizisau, insbeson-
dere für die, die zum ersten Mal anheuern. Ein Kooperations-
projekt der GTB Altbach und der Zehntscheuer Deizisau.
Mit freundlicher Unterstützung der Yachtschule Kapitän 
Otto Plochingen!
Kosten: 15 Piraten-Euronen
Anmeldeschluss: Sonntag, 13. Juli

Das Mittelalter ruft – eine Zeit voller Mut und Magie

 
 Foto: Kindercamp

… das war das Motto unseres diesjährigen Kindercamps, 
veranstaltet von der Evangelischen Kirchengemeinde 
und der Zehntscheuer.
31 Kinder und Kids wollten dabei sein bei den erlebnisrei-
chen Tagen im Pfarrwäldle und in Esslingen.
Vorab sei erwähnt: Tatsächlich war das Wetter anders als ge-
wünscht, aber wir haben held*innenhaft das Beste daraus 
gemacht.
Am Freitag starten wir mit dem Zeltaufbau und mit einem 
Theaterstück zur Einführung ins Thema, das zum ersten Mal 
in der Kindercamp-Geschichte verschiedene Schauplätze 
hatte – und spätestens seither wissen wir, wer im Mittelalter 
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dafür gesorgt hat, dass wir noch immer im Pfarrwäldle zelten 
und Gäste sein dürfen. Das Finale fand auf der Terrasse des 
Gemeindehauses statt – und da stand auch er: Unser magi-
scher, großartiger, feuerspuckender leuchtender Drache – 
mit viel Kreativität und Liebe gestaltet vom Deizisauer Bau-
hof. Vielen Dank sagen wir hier an dieser Stelle an Uwe Wahl, 
den Ideengeber und maßgeblichen Umsetzer, an Lutz und 
an Thomas. Wow, wow, wow… wir ziehen mega tief unseren 
Hut vor dir, lieber Uwe, und deinem Team!!!!
Nachdem die Gruppen sich gefunden hatten, wurde in den 
mittelalterlichen Werkstätten gebastelt, wetterangepasst 
unter Dach oder im Gemeindehaus.
Nach unserem leckeren Abendessen, liebevoll zubereitet 
von Katja, Pia und Colin, überraschte uns Herr Matrohs mit 
einem superschmeckenden Eis.
Bastelaktion im Gemeindehaus, Nachtwanderung mit den ge-
bastelten Laternen draußen – das war ganz nach aller Sinn.
Dann kam das gute Nächtle – und wenngleich die Nachtwa-
che sagte, es sei bereits bald still gewesen, so war die Nacht 
doch kurz: denn zwischen bald still und aufstehen lagen nur 
6 Stunden.
-Fortsetzung folgt-

Kinder-und-Jugend-Sorgen&Nöte-Telefon
Du brauchst Rat und Unterstützung? Du hast mehr Fragen 
als Antworten?
Wir sind für dich da. Bitte melde dich.
Egal, ob Anruf, WhatsApp, SMS oder E-Mail. Wir melden uns 
auf alle Fälle bei dir. Und/oder gib diese Nummer an Men-
schen weiter, die sie benötigen.
Kinder- und Jugend-Telefon: 0179/2118347
Zehntscheuer-Notfall-E-Mail: info@zehntscheuer-deizisau.de
Und dann gibt es noch das Kinder- und Jugend-Telefon von 
„Nummer gegen Kummer“: 116 111
Nummer gegen Kummer ist Kindern, Jugendlichen und El-
tern bei Sorgen und Ängsten ein kompetenter und kosten-
loser Ansprechpartner.

ZEHNTSCHEUER

JUGEND

XXXXX--X-XX-X MMooMoMMoM bbiilliliiliX-Mobil
U N T E R W E G S
I N  D E I Z I S A U

Pumptrack 
Batiken*

Festplatz

Di. 10.06. Mi. 11.06.
1 5 - 2 0  U H R
Am Waldeck

1 5 - 2 0  U H R

Sportaktionen

Sportplatz
Hintere Halde

Di. 17.06.
1 5 - 2 0  U H R

Pumptrack
Spiel und Spaß

Festplatz

Mi. 18.06.

Wald-Rallye
Lagerfeuer

1 5 - 2 0  U H R

So habt ihr gewiss keine Lange-
weile in den Ferien! Die Zehnt-
scheuer kommt zu euch! Mit allem
was ihr liebt: Getränke I Snacks I
Liegen zum Chillen I Spiele I
Aktionen kommt vorbei!

Pfingstferien
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 Plakat: Zehntscheuer

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Unsere Kontaktzeiten: dienstags von 10 bis 12 Uhr.
Wir sind auch Ansprechpartner, wenn Sie im Rahmen von 
„Mein Deizisau. Solidarisch.“ Unterstützung wünschen.
Erreichbar ist unser Interessen- und Tauschbörsen-Team 
unter der Telefonnummer 07153-76216 (außerhalb der 
Kontaktzeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, bitte ach-
ten Sie darauf, dass Sie Name und Telefonnummer auf Band 
sprechen) oder über unsere E-Mail-Adresse itbdeizisau@
gmx.de (Bitte geben Sie auch dann eine Telefonnummer 
an – so können wir datenschutzkonform vermitteln!)
Im Folgenden haben wir für Sie eine Auswahl bestehender 
Angebote und Wünsche zusammengestellt:
I N T E R E S S E N B Ö R S E
Wenn Sie einen Wunsch oder ein Angebot haben, wollen wir 
Sie ermutigen, sich mit uns in Verbindung zu setzen. Und 
falls Sie eines unserer Angebote bzw. einer unserer Wünsche 
anspricht, können Sie uns dies mitteilen und erhalten von 
uns dann die Telefonnummer des Interessenten.
(363)  Personen für eine Strick- und Häkelgruppe, die Mützen, 

Schals, Socken etc. für das Hilfsprojekt „Weihnachts-
päckchen für Kinder in Not“ produziert. Die Gruppe 
trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat um 18 Uhr in der 
Zehntscheuer zum Stricken.

(373)   Mitmacherinnen und Mitmacher für Spielegruppe in 
der Zehntscheuer gesucht: Ob Brett-, Karten- oder Lo-
gikspiele, alle mit Spaß am Spielen sind herzlich will-
kommen.

(375)   „Nimmst du meinen Hund, nehm‘ ich deinen.“ Gegen-
seitige Hundebetreuung gesucht/angeboten.

(376)   Frau mit Handicap sucht Kontakte für Spazieren ge-
hen, Kaffee trinken und Gespräche

(377)   Hilfe beim Rasenmähen gesucht
(378)   Frau sucht Kontakt für Spaziergänge (zügiges Laufen), 

Gespräche, Kaffeetrinken
(379)   Gesucht wird jemand zum Gassi-Gehen mit Hund
(380)   Für offene Singgruppe in der Zehntscheuer wird ein 

Chorleiter/eine Chorleiterin oder eine Klavierbeglei-
tung für Lieder gesucht

T A U S C H B Ö R S E
Manche Gegenstände fristen irgendwo auf dem Speicher 
oder im Keller ein Schattendasein – und doch würden sie 
vielleicht von jemandem anderen sehr dringend benötigt. 
Unter dem Motto „geben und nehmen auf kostenloser Ba-
sis“ leistet die Tauschbörse einen Beitrag dazu, dass Gegen-
stände eine neue Bestimmung finden können oder man sich 
aktiv auf die Suche nach etwas machen kann.
Bitte beachten Sie: Matratzen und Bettzeug werden aus 
hygienischen Gründen nicht angenommen!
Die Interessen- und Tauschbörse vermittelt ausschließlich 
den Kontakt zwischen Anbietern und Interessenten. Zu-
stand und Gebrauchsfertigkeit der angebotenen Gegen-
stände liegen im Ermessen von Anbieter*innen, bzw. Inter-
essent*innen.
Zu verschenken:
(T972)   Bücherboard Glas
(T001)   Couchtisch, 90 x 90 x 44 cm, Eiche dunkel
(T011)   Bett, Buche Multiplex, mit Schublade und Lattenrost, 

210 x 105 x 60 cm
(T018)   Bettgestell
(T080)   Rollkoffer, 35 x 50 x 20 cm
(T081)   Hochbett, 90 cm x 200 cm, 180 cm hoch, Kiefernholz
(T086)   Schreibtisch, 140 x 74 x 60 cm
(T087) Babywiege, 110 x 52 cm
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(T089) Ausziehtisch rund mit 4 Stühlen
(T121) 2 Übergardinen 55 cm lang, 155 cm breit
(T122) Samsung Laserdrucker
(T123) Gemüsehobel
(T134) Damenfahrrad, tiefer Einstieg, reparaturbedürftig
(T135) Damenfahrrad, reparaturbedürftig
(T137) Kühlschrank Exquisit
(T138) Schreibtisch T 60x B 120x H 80
(T139) Faxgerät Samsung SF560R, Bj. 2007
(T141) Metz Flachbildfernseher, B 80
(T142) Ecksofa, anthrazit, 220x 260
(T144) Maxi-Cosi
(T145) Gartensitzgruppe: 1 Tisch, 1 Bank, 2 Stühle
(T146) 8 Lit. Kochtopf Edelstahl
(T147) 3 Mostfässer 60L, 1 Mostfass 30L Plastik
(T148) 30 St. Einmachgläser 1L
Gesucht werden:
(T025) Einkochautomat mit Automatik
(T097) Küchenwaage
(T103) Biertischgarnituren für Heimatverein
(T113) Lego-Duplo (Zehntscheuer)
(T117) Kochtöpfe
(T118) Besteck, auch Einzelteile
(T127) Regentonne
(T129) Gehwagen
(T131) Pflegebett
(T143) Lehrbücher für div. Instrumente (Zehntscheuer)
Bitte belohnen Sie uns mit Ihrer Mitteilung, wenn Ihre Ver-
mittlung geglückt ist!
Nicht für kommerzielle Interessen (z. B. Nachhilfe, Babysit-
ting) oder Partnervermittlung!
Vermittlungen finden nur zu den oben genannten Kontakt-
zeiten statt.

Bücherei

ZEIT FÜR GESCHICHTEN
Am Montag, 16. Juni ist 
für die angemeldeten 
Kinder unsere Zeit für Ge-
schichten. Beginn ist um 
15:30 Uhr. Dauer: circa 45 
Minuten
Andrea Goettel liest eine 
warmherzige Geschichte 
über „schlechte Laune“ 
und wie man diese besie-
gen kann, vor.
Im Anschluss basteln wir einen feschen Papagei.

SOMMER-BASTELN

Am Freitag, 4. Juli, findet 
für bastelbegeisterte Kin-
der ab 6 Jahren unser Som-
merbastel-Nachmittag statt. 
Beginn ist um 14 Uhr, Dauer: 
circa: 60-90 Minuten.
Wir basteln diese knuffige 
Frosch-Kette.
Wer Lust hat, mitzuma-
chen, darf sich in der Bü-
cherei bei uns anmelden.

 
 Fotos: Andrea Goettel

WIR HABEN VIELE NEUE REISEFÜHRER EINGEKAUFT

 
 Foto: Anja de Bary

VIELLEICHT IST AUCH FÜR SIE ETWAS DABEI?  
ODER EINFACH INSPIRIEREN LASSEN!

NEUE ROMANE
Christian Schünemann: Bis die Sonne scheint
Es ist das Jahr 1983. Daniel steht kurz vor seiner Konfirmation 
und träumt von blauem Samtsakko und grauer Flanellho-
se. Doch seit er die Eltern belauscht hat, schwant ihm, dass 
daraus nichts wird. Hormanns sind pleite und wissen nicht 
mehr, wie sie die sechsköpfige Familie über die Runden brin-
gen sollen. So erfinderisch die Eltern auch sind, eines kön-
nen sie nicht: mit Geld umgehen. Was sie dagegen beherr-
schen: den Schein wahren, selbst als der Gerichtsvollzieher 
vor der Tür steht.

Christine Brand: Vermisst (Malou Löwenberg Bd.2)
Malou Löwenberg: rebellische Ex-Polizistin, jetzt Privatde-
tektivin, spezialisiert auf Cold Cases. Sie will Menschen fin-
den, die seit Langem vermisst sind. Ihre erste Klientin ist Vera 
König, die seit vier Jahren nach ihrer Tochter sucht. Emily 
wäre heute sieben, und Vera ist überzeugt, dass sie noch 
lebt. Malou stößt bei ihren Ermittlungen auf die Spur eines 
internationalen Kinderhändlerrings. Doch auch Emilys Vater 
verhält sich höchst verdächtig. Plötzlich macht Malou eine 
schockierende Entdeckung.

Nora Roberts: Rache im Blick
Thea ist noch keine 13 Jahre alt, als sie Traumatisches durch-
machen muss: Ihre Eltern sterben bei einem Raubmord. Al-
lein dank Theas Hinweisen kann der Täter Ray Riggs, ein ge-
wissenloser Psychopath, verurteilt werden. Obwohl sie bei 
ihrer Großmutter aufwächst, lassen sie die Erinnerungen nie 
ganz los. Jahre später, Thea ist erwachsen und hat im allein-
erziehenden Vater Tyler ihre große Liebe gefunden, scheint 
sich alles zum Guten zu wenden. Doch dann entdeckt Riggs 
eine Möglichkeit, sich an Thea zu rächen. Bald entspinnt sich 
ein gnadenloser Kampf.
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Ellen Berg: Jünger geht immer!
Anne kriegt die Krise. Da hat sie monatelang die Goldene 
Hochzeit ihrer Eltern vorbereitet, doch bei der Feier verkün-
det ihre Mutter, dass sie sich scheiden lässt. Als die Mutter 
dann auch noch einen deutlich jüngeren Freund präsentiert, 
wendet sich Anne an Tom, den Sohn des neuen Lovers – der 
jedoch kein Problem damit hat. Prompt bringt eine überra-
schende Versuchung Annes eigenes Eheleben durcheinan-
der, und sie muss sich fragen: Ist die Liebe zu einem jüngeren 
Mann wirklich so abwegig?
Sophie Bonnet: Provenzalisches Licht 
(Ein Fall für Pierre Durand Bd. 11)
Es ist Ende Juni. Sainte-Valérie wird Schauplatz für die Mo-
denschau des Designers Cyril Fontanel. Pierre Durand – für 
die Sicherheit vor Ort beauftragt – hat Mühe, den impulsiven 
Modeschöpfer sowie die vom Trubel aufgebrachten Dorfbe-
wohner zu beruhigen. Als Fontanel anonyme Morddrohun-
gen erhält, ist Pierre alarmiert: Will jemand der Karriere des 
Designers schaden? Oder verschweigt Fontanel Informatio-
nen aus seiner Vergangenheit?
Patricia Koelle: Wolkenschiffe tragen dich 
(Glückshafen Bd. 2)
Elin ist vom Leben gefrustet: Ihre berufliche Karriere will ein-
fach nicht in Gang kommen und außerdem hat sie schreck-
lichen Liebeskummer. Aus diesem Grund flüchtet sie auf den 
alten Gulfhof mit der Hoffnung auf Erholung und trifft dort 
auf den eigenbrötlerischen Tede. Der wurde von seinen Ge-
schwistern beauftragt, auf Usedom ein wichtiges Flaschen-
schiff zu finden, wofür er sich zunächst verweigert. Doch die 
temperamentvolle Elin bringt ihn schließlich dazu, sich mit 
ihr zusammen auf die Suche zu machen.
Marie Lacrosse: Montmartre
Paris im Sommer 1866: Elise Lambert und Valérie Dumas wer-
den am selben Tag geboren. Sonst haben die beiden Mäd-
chen nicht viel gemeinsam. Elise, Tochter einer einfachen 
Wäscherin, wächst in Armut auf dem Hügel von Montmartre 
auf. Valérie hingegen ist die Tochter eines wohlhabenden 
Kunsthändlers vom Boulevard de Clichy. In einer Zeit, in der 
Frauen kaum Möglichkeiten haben, hegen die beiden gro-
ße Träume. Valérie ist eine begnadete Malerin, die es an die 
Kunstakademie schaffen möchte, wo auch Toulouse-Lautrec 
und van Gogh studieren. Elise dagegen möchte als Tänzerin 
in den schillernden Varietés von Montmartre berühmt wer-
den. Schicksalsschläge und die Liebe stellen beide vor un-
geahnte Herausforderungen.

VIELE NEUE ROMANE SIND BEI UNS EINGEFLOGEN
UND WARTEN DARAUF, VON IHNEN ENTDECKT ZU WERDEN!

Bildung und Betreuung

Gemeinschaftsschule Deizisau

Fit-4-Job – Paten zur Unterstützung bei der Berufswahl
Für die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 8 der Ge-
meinschaftsschule Deizisau konnten glücklicherweise auch 
in diesem Jahr wieder ehrenamtliche „Patinnen und Pa-
ten“ gefunden werden. Die Patinnen und Paten geben den 
Schülerinnen und Schülern eine Orientierung, Ratschläge 
und tatkräftige Unterstützung bei der eigentlichen Berufs-
findung, bei der Suche nach Ausbildungsplätzen oder einer 
passenden weiterführenden Schule, bei der Erstellung einer 
Bewerbung und bei der Vorbereitung auf mögliche Vorstel-
lungsgespräche.

Am 3. Juni 2025 fand insoweit in der Deizisauer Zehntscheu-
er das erste Treffen der Patinnen und Paten mit ihren Schütz-
lingen statt. Ebenfalls anwesend waren hierbei auch die El-
tern sowie Frau Banzhaf-Frasch von der Zehntscheuer und 
Herr Steinsberger als Vertreter der GMS Deizisau.
An diesem Abend wurde bekannt gegeben, welche Schüle-
rin/welcher Schüler von welcher Patin/von welchem Paten 
in Zukunft unterstützt wird und es konnten erste Kennen-
lerngespräche geführt werden. Damit die Zusammenarbeit 
klappt und auch von allen Seiten ernst genommen wird, un-
terschrieben Paten, Schüler und Eltern eine entsprechende 
Vereinbarung.
An dieser Stelle wird den Patinnen und den Paten, die sich 
bereits seit dem Schuljahr 2008/2009 die Zeit nehmen und 
den Schülern ehrenamtlich mit Rat und Tat zur Seite stehen, 
nochmals ein herzliches Dankeschön ausgesprochen. Ihre 
Mithilfe ist sehr wertvoll, und wir wünschen Ihnen und Ihrem 
Schützling viel Erfolg.

 

 
 Fotos: GMS

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz. Tel. 0711-55021 303, 
Mobil. 0163-69 33 512. E-Mail: adiyanti.sutandyo-buchholz@
vhs-esslingen.de (Mo., Mi., Do.). Anmeldung und mehr Infor-
mation unter: www.vhs-esslingen.de, info@vhs-esslingen.de 
oder 0711-55021 0. Öffnungszeiten der vhs-Infostelle: Mo.-
Do. 9-12:30 Uhr und 13:30-17 Uhr. Fr.: 9-12:30 Uhr.
L247590 Stocherkahnfahrt auf dem nächtlichen Neckar - 
Lichterfahrt durch eine Märchenwelt
Matthias Leyk. Freitag, 27.06.25, 20.30 Uhr. Gebühr: 25 €, Er-
wachsene, Kinder bis 12 Jahren EUR 18. Tübingen. Anmel-
deschluss: 22.06.2025. Wenn die Sonne langsam untergeht 
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und die Fledermäuse über der Platanenallee erscheinen, 
verwandelt sich der Tübinger Neckar in eine Märchenwelt. 
Illuminiert mit Lampions gleiten dann die Stocherkähne 
fast lautlos entlang der berühmten Tübinger Altstadtfront. 
Informationen und Geschichten runden diesen romanti-
schen Abend ab, der den Fluss in einem ganz anderen Licht 
erscheinen lässt. Eine ausgezeichnete Möglichkeit für Besu-
cher oder Einheimische, ein anderes Bild von der alten Uni-
versitätsstadt zu bekommen. Es besteht die Möglichkeit, sich 
selbst an der Stocherstange zu versuchen. Bitte mitbringen: 
Bequeme, der Witterung angepasste Kleidung und festes 
Schuhwerk ist obligatorisch. Essen und Trinken kann gerne 
mitgebracht werden. Bitte beachten: Die Veranstaltung fin-
det bei jedem Wetter statt, - Ausnahme: Starker Regen und 
Hochwasser. Treffpunkt: Tübingen, Hölderlinturm, Bursagas-
se 6, Stocherkahnanlegestelle
L246580 Die Weissenhofsiedlung in Stuttgart, Bauen 
und Wohnen revolutionär neu gedacht
Ulrich Burkhardt. Sonntag, 29.6.25, 14-16.30 Uhr. Gebühr: 19 
€, (ab 10 TN), 14 € (ab 15 TN). Stuttgart. Die Weissenhofsied-
lung gilt als ein Meilenstein der Architekturgeschichte, ein 
Prototyp modernen Bauens. Bei der Werkbundausstellung 
von 1927 beschäftigten sich führende europäische Architek-
ten mit der Frage „Wie wohnen?". Die Häuser von Le Corbu-
sier wurden inzwischen sogar zum Weltkulturerbe geadelt. 
Bei einem Rundgang lernen Sie zunächst die einzigartige 
Weissenhofsiedlung und Gedanken zu ihrer Entstehung 
kennen. Im Anschluss besuchen wir dann die Kochenhof-
siedlung. Dauer der Führung: 2,5 Stunden. Die Strecke ist 
nicht barrierefrei. Treffpunkt: Stuttgart, Haltestelle „Kunst-
akademie", Bus Linie 44
L530008 Aqua-Fitness – Sommerspecial, um 9.15-10 Uhr. 
L530009 Aqua Zumba – Sommerspecial, um 10.15-11 Uhr. 
Freitags, ab 27.6.25, 6-mal. Gebühr: 36,40 € je Kurs. Simone-
Dolores Stumpp, Freibad Denkendorf.
L530010 Aqua-Fitness - Sommer Special, um 9.15-10 Uhr. 
L530011 Aqua-Fitness - Sommer Special, um 10.15-11 
Uhr. Claudia Krauß. Freitags, am 8.8., 15.08., 05.09., 12.09.25 
(4-mal). Gebühr: 25,30 € je Kurs. Freibad Denkendorf.
Bitte beachten Sie: Die Eintrittsgebühr für das Freibad ist an 
der Kasse zu bezahlen.
L212004 Zuversicht: Eine Kraft, die ein gutes Morgen 
schafft - Studium Generale
N.N. Mittwoch, 02.07.25, 18 Uhr. Referentin: Dr. Melanie 
Wolfers, Philosophin, Theologin, ZDF-Moderatorin und Best-
sellerautorin. Vortrag (online und vor Ort – die Referentin 
wird live dazu geschaltet). Gebührenfrei. VERANSTALTUNGS-
ORT: Hochschule Esslingen, Kanalstraße 33, Gebäude 1, 
Senatssaal, Raum S 01.021. Ein Abend über die Kunst zu-
versichtlichen und beherzten Lebens. Anmeldung unter: 
www.hs-esslingen.de/studium-generale-anmeldung. In 
Kooperation mit der Hochschule Esslingen.
L221235 Die Zwölf Artikel der Bauern
Christine Frey. Donnerstag, 10.7.25, 19-20.30 Uhr. Gebühr: 12 
€. Esslingen, Mettinger Str. 125, vhs-Haus, R. 1.06 Veranstal-
tung. Im Februar 1525 verfassten die Bauern im oberschwä-
bischen Memmingen die „Zwölf Artikel der Bauernschaft“, 
um ihre sozialen, wirtschaftlichen, rechtlichen, politischen 
und religiösen Forderungen darzustellen. Sie verlangten u.a. 
die Aufhebung der Leibeigenschaft, die Abschaffung von 
Frondiensten und Abgaben, die Rückkehr zu alten Freiheiten 
und Rechten sowie die freie Wahl des Pfarrers. Die Flugschrift 
erreichte eine Verbreitung im gesamten deutschsprachigen 
Raum. Die ersten bäuerlichen Aufstände im Süden wurden 
ebenso blutig beendet wie in Frankenhausen und Mühl-
hausen (Thüringen /Sachsen-Anhalt). Bis Ende 1525 war die 
Revolution der Bauern Geschichte. Die Zwölf Artikel gelten 
als eine der ersten niedergeschriebenen Forderungen nach 

Menschen- und Freiheitsrechten. Johannes Rau würdigte sie 
2000 als „Monument der deutschen Freiheitsgeschichte“.

Kirchliche Mitteilungen

Ökumenische Nachrichten

Ausflug vom Ökumenischen Seniorennachmittag:
Mit dem Bus auf den Spuren von Friedrich Schiller
Termin: Dienstag, 1. Juli 2025
Unser Jahresausflug führt uns zu den verschiedenen Lebens-
stationen unseres schwäbischen Dichters Friedrich Schiller 
(1759 - 1805). Wir kommen nach Marbach/Neckar, nach Lud-
wigsberg, nach Gerlingen, zum Schloss Solitude und über 
Stuttgart geht es dann zurück nach Deizisau. Unterwegs wer-
den wir eine Café-Einkehr im Ludwigsburger Schloss einlegen.
Leider muss die angedachte Schifffahrt auf dem Neckar ent-
fallen, da Marbach im neuen Fahrplan nicht mehr mit dem 
Schiff angefahren wird (nur an Wochenenden!). Deshalb bie-
ten wir dazu am 15.8. eine Sonderfahrt mit dem Schiff an. 
Bitte gesonderte Ausschreibung beachten.
Bei der Busfahrt können auch Rollatoren mitgenommen 
werden.
Zustiegsmöglichkeiten:
11.50 Uhr:  Bushaltestelle Wert
Kein Halt an der Evang. Kirche (Baustelle)
12.05 Uhr:  Bushaltestelle Nelkenweg / Kirchstraße
12.08 Uhr:  Bushaltestelle Zeppelinstr. / Kirchstraße
12.15 Uhr:   Ehem. Bushaltestelle an der Ecke Friedrich-List-

Str. / Olgastr.
12.20 Uhr:  Bushaltestelle Schule
12.25 Uhr:  Bushaltestelle Rathaus / Palmscher Garten
Rückkehr:
Gegen 18.15 Uhr mit verschiedenen Ausstiegsmöglichkeiten 
(beginnend an der Bushaltestelle Rathaus, letzter Ausstieg 
ist im Wert).
Kostenbeitrag:
Der Kostenbeitrag beträgt 18,00 Euro für die Busfahrt.
Kaffee und Kuchen oder dgl. bestellt und bezahlt jede/r sel-
ber. Der Buspreis wird im Bus einkassiert.
Anmeldung bzw. Abmeldung:
Bitte melden Sie sich rechtzeitig über das Evang. Pfarrbüro 
bei Frau Kirchner (Telefon 27752, ggf. auf den Anrufbeant-
worter sprechen) an.
Wichtig: Abmeldungen sind bis zum Vortag (Montag, 30. 
Juni, 12.00 Uhr) möglich. Bei Nichtteilnahme (ohne Abmel-
dung) muss der Buspreis bezahlt werden.

Sonder-Ausflugsfahrt von unserem Ökumenischen 
Seniorennachmittag:
Mit dem Schiff auf dem Neckar von Bad Cannstatt in 
Richtung Marbach und zurück
Termin: Freitag, 15. August 2025
Ziel: Mit dem Bus geht es nach Bad Cannstatt und von 
dort mit dem Schiff in Richtung Marbach/Neckar und zu-
rück nach Bad Cannstatt
Unsere Sonder-Ausflugsfahrt startet am Freitagnachmit-
tag mit der MS Wilhelma zu einer Rundfahrt „Neckar River 
Lounge Tour“ (14.30 bis 16.30 Uhr auf dem Neckar). Das 
Schiff ist bewirtschaftet (jeder bestellt und bezahlt für sich 
selbst).
Nach dem Ausstieg aus dem Schiff fahren wir mit dem Bus 
zurück nach Deizisau. Bei der Bus-/Schifffahrt können Rolla-
toren mitgenommen werden.


